
 
 
 
PROTOKOLL DER 93. GENERALVERSAMMLUNG 
Freitag, 06. März 2026, Forum im Ried, Landquart 
START GV 18.30 Uhr I anschliessend Apéro riche & gemütliches Beisammensein / dazwischen 
Auftritt von Kabaretist Luca Maurizio 
 
Traktanden: 

• Begrüssung / Wahl der Stimmenzählerinnen 
• Protokoll GV 2025 
• Jahresbericht 2025 
• Jahresrechnung + Revisionsbericht 2025 
• Budget 2026 
• Vergabungen 
• Wahlen & Verabschiedungen 
• Jahresprogramm 2026 
• Varia 

 
1. Begrüssung / Wahl der Stimmenzählerinnen 

Die GV wird um 18:35 Uhr durch die Präsidentin, Katharina Hoppeler, eröffnet. 
 
Sie heisst alle Mitgliederinnen und Gäste herzlich willkommen.  
 
Als Gäste sind anwesend:  
• Helena Coiro, Gemeinderat 
• Melanie Weibel und Sybilla Pedrini vom katholischen Frauenbund Landquart 
• Esther Valär, zur Erläuterung des Traktandums «Vergabungen Seifenkistenrennen»  

 
Als Stimmenzählerinnen werden Marianne Dorizzi und Verena Senn vorgeschlagen. 
Die Stimmenzählerinnen werden einstimmig von den anwesenden Teilnehmerinnen gewählt. 
 
Im Saal befinden sich 50 Stimmberechtigte. Das absolute Mehr beträgt somit 26 Stimmen.  
 

 
2. Protokoll GV 2025 

Das Protokoll der letztjährigen Generalversammlung wurde auf der Website des Frauenvereins 
aufgeschaltet. Die Anwesenden haben keine Fragen und Anmerkungen zum letztjährigen 
Protokoll.  
 
Dieses wird einstimmig angenommen und der Vorstand entlastet. 

 
 

3. Jahresbericht 2025 

Katharina präsentiert einen Überblick über das vergangene Vereinsjahr. Im Mittelpunkt steht 
dabei das Motto «Gemeinsam tragen wir Igis».  
 
Sie betont, dass der Frauenverein Igis kein kurzfristiges Projekt, sondern ein wachsendes 
Netzwerk ist, das ruhig, klar und strukturiert weitergeführt wird. Das Jahresprogramm war 
vielseitig und bot zahlreiche Anlässe, die das Dorfleben bereichert haben.  
 
Katharina spricht allen Mitgliedern und Helferinnen ihren herzlichen Dank aus – ohne das grosse 
Engagement jeder Einzelnen wäre dies nicht möglich.  
 
Der Jahresbericht wird einstimmig von den Anwesenden angenommen. 

 



 
3.1 Aktuariat 

Katharina stellt das Aktuariat des Jahres 2025 vor. Sie gibt einen Überblick über die aktuelle 
Mitgliederanzahl, die Präsenz des Vereins in den sozialen Medien sowie das Programm 2025.  
 
Sie erklärt, wie das vielfältige Vereinsprogramm entsteht: Es ist das Ergebnis von Menschen, die 
bewusst Zeit schenken und füreinander da sind.  
 
Abschliessend richtet Katharina einen herzlichen Dank an alle Gruppenleiterinnen für ihren 
wertvollen und engagierten Einsatz.  

 
 

4. Jahresrechnung & Revisionsbericht 

4.1 Jahresrechnung 2025 

Katia übernimmt das Wort und präsentiert die Jahresrechnung. Das Jahr wurde mit einem 
Verlust von CHF 8'340.57 abgeschlossen. 
 
Sie erläutert die wichtigsten Positionen: 
 
Ertrag: die Einnahmen setzen sich wie folgt zusammen: Den grössten Anteil bilden die 
Mitgliederbeiträge mit CHF 7'220. Zudem hat die EssBar CHF 1'712, die Börse CHF 2'300 und die 
Senioren CHF 1'229 Einnahmen. Bei den Senioren ist ein Beitrag des Katholischen Frauenbundes 
für einen gemeinsamen Anlass in diesem Betrag enthalten.  
 
Aufwand:Im Bereich Marketing liegen die Ausgaben unter Budget, da aufgrund der unklaren 
Zukunftsaussichten des Vereins weniger Anlässe durchgeführt wurden und entsprechende 
Ausgaben bewusst zurückgehalten wurden.  
 
Die Kosten für die PC-Verwaltung sind höher als im Vorjahr, dafür sind die Vorstandskosten 
tiefer ausgefallen – dies ist auf die kleinere Anzahl der Vorstandsmitglieder im Jahr 2025 
zurückzuführen.  
 
Vergabungen in der Höhe von CHF 9'000 wurden getätigt. (Spielgruppe, Teodora, Pfadiheim und 
Kletterhalle Küblis). Ohne diese Vergabungen würde die Jahresrechnung mit einem positiven 
Ergebnis abschliessen.  
 
 

4.2  Revisionsbericht 2025 

Der Revisorenbericht ist auf der Homepage aufgeschaltet und für alle ersichtlich.  
Die Jahresrechnung wurde am 20. Februar 2026 durch die Revisorinnen Anje Thöny und Astrid 
Hoppeler geprüft. Ebenfalls anwesend waren die Kassierin Katia Löffel sowie Marianne Burri. Da 
Anje Thöny krankheitshalber heute abwesend ist, verliest Astrid Hoppeler den Revisorenbericht 
an der Versammlung.  
 
Sie haben die Belege stichprobenartig geprüft, die Buchhaltung kontrolliert und bestätigen die 
ordnungsgemässe Buchführung. Sie loben Katias Arbeit und die saubere Buchführung. Die 
Revisorinnen empfehlen, die Jahresrechnung zu genehmigen und der Kassierin Entlastung zu 
erteilen.  
 
Die Jahresrechnung 2025 wird einstimmig angenommen und die Kassierin entlastet.  
 

5. Budget 2026  

Insgesamt wurden CHF 2'500.00 an Vergabungen in das Budget 2026 aufgenommen. 
 
Das Budget 2026 wird einstimmig von den Anwesenden ohne Enthaltungen angenommen.  
 
Monika Langenegger erkundigt sich, weshalb die Position «Seniorenprogramm» auf der 
Aufwandseite mit CHF 200.00 budgetiert wurde. Katharina erläutert dazu, dass Einnahmen und 
Ausgaben in diesem Bereich gemeinsam über dasselbe Konto fliessen. Es wird beschlossen, 
das Konto «Seniorenprogramm» neu auf «Seniorenanlässe» umzubenennen.  



 
Das Budget wird einstimmig angenommen.  

 
 

6. Anträge / Vergabungen 

Die Anträge wurden fristgerecht eingereicht.  
• Cornelia Sohler - Antrag für Seifenkistenrennen 

o Cornelia Sohler stellt das Projekt kurz vor 
o Sie beantragt CHF 1'500.00 

 
Das Seifenkistenrennen wird unter dem Verein Ü30 organisiert, der dazu ein 
neues, vollständiges OK gebildet hat. Das OK führt eine eigene Kase und agiert 
selbstständig, ist jedoch dem Verein Ü30 angegliedert. Eine finanzielle Beteiligung 
der Gemeinde ist nicht vorgesehen.  
 
Der Betrag von CHF 1'500 wird als Sicherheit und einmaliges Sponsoring 
beantragt, um die nötige finanzielle Sicherheit für die Durchführung des Anlasses 
zu gewährleisten. Auf Nachfrage wird erwähnt, dass das Seifenkistenrennen 
früher regelmässig einen guten Gewinn erzielte. Es ist nicht vorgesehen, dass der 
Frauenverein im Falle eines positiven Gewinnes eine Beteiligung erhalten würde.  

 
Tina Clavadetscher spricht sich klar für die Unterstützung aus. Sie betont den 
erheblichen organisatorischen Aufwand hinter einem solchen Anlass und erinnert 
daran, dass das Seifenkistenrennen früher unter dem Frauenverein durchgeführt 
wurde. Sie findet es richtig, der Gemeinschaft etwas zurückzugeben.  
 
Astrid Hoppeler unterstützt den Antrag ebenfalls. Sie verweist darauf, dass er 
Verein im Vorjahr die Kletterhalle unterstützt habe – das Seifenkistenrennen sei 
ein Engagement zugunsten des ganzen Dorfes.  

 
Der Antrag wird einstimmig genehmigt. Die Vergabung von CHF 1’500.00 ist bewilligt.  

 
 

• Spielgruppe Igis – CHF 500.00  
Der Frauenverein Igis unterstützt die Spielgruppe Igis seit mehreren Jahren mit einem 
jährlichen Beitrag von CHF 500.00.  
Nicole Eisel, Kassierin der Spielgruppe Igis dankt dem Frauenverein herzlich für diesen 
Beitrag und betont, wie wertvoll dieser Beitrag für die Spielgruppe ist. Ein zentrales 
Anliegen der Spielgruppe sei es, die Kosten für die Eltern so gering wie möglich zu halten 
– die finanzielle Unterstützung des Frauenvereins leiste dazu einen wichtigen Beitrag.  
 
Helen Stalder bemerkt, dass der jährliche Beitrag bereits seit längerer Zeit unverändert 
bei CHF 500.00 liegt, und beantragt eine Erhöhung.  
 
Astrid Hoppler stellt daraufhin den Antrag, den jährlichen Beitrag auf CHF 1'000.00 zu 
erhöhen.  

 
Der Antrag wird einstimmig genehmigt. Der jährliche Beitrag an die Spielgruppe Igis beträgt ab 
sofort CHF 1'000.00.  

 
 

7. Wahlen & Verabschiedungen 

7.1 Wahlen 

Zur Wahl in den Vorstand stellen sich vor: 

o Marianne Burri, Kassierin 

o Sandra Bino 



 
Beide sind bereits seit einiger Zeit aktiv im Vorstand tätig und stellen sich der Versammlung 
kurz vor.  

Sandra Bino und Marianne Burri werden von den Anwesenden einstimmig und ohne 
Enthaltungen in den Vorstand gewählt.  

 
 
1.1 Verabschiedungen 

Leider müssen wir uns von Alexandra Luginbühl aus dem Vorstand verabschieden. Zudem 
müssen wir uns von Katia Löffel, Kassierin verabschieden. Beide haben über längere Zeit in 
ihren Ämtern mitgewirkt.  
 
Katharina bedankt sich bei beiden für ihre stets gute und langjährige Zusammenarbeit und 
überreicht beiden einen Gastro Gutschein.  
 
Wir wünschen Alexandra und Katia für die Zukunft alles Gute. 

 
 

Unterstützung gesucht 

In folgenden Bereichen wird dringend Unterstützung gesucht: 

• Kochgruppe Seniorenzmittag 60+ 
Die bisherige Kochgruppe, die alle zwei Monate stattfindenden Seniorenzmittag 
organisiert, hat sich fast aufgelöst.  Es sind nur noch 2 Helferinnen übrig. Deshalb werden 
dringend Helfer/innen gesucht, die bereit sind, zu kochen, einzukaufen und den Anlass 
mitzuorganisieren. Jeweils rund 50 Seniorinnen und Senioren nehmen teil – für sie ist 
dieses Angebot ein wichtiger Bestandteil ihres sozialen Lebens. 
 
Isabel, Leiterin der anderen Kochgruppe, betont dass keine besonderen Kochkenntnisse 
erforderlich sind. Was zählt, ist die Freude am Miteinander und die Bereitschaft, 
Verantwortung zu übernehmen. Es ist jedes Mal sehr berührend zu erleben, wie sehr die 
Seniorinnen und Senioren diese Anlässe schätzen.  

• ReparierBar 
Für die ReparierBar werden dringend Personen Personen mit handwerklichem Geschick 
gesucht, insbesondere für die Reparatur elektronischer und mechanischer Gegenstände. 
Dieses Engagement könnte allenfalls auch für Jugendliche interessant sein.  

• EssBar 
• Gruppenleiterin Neugeborenen Bsüachlergruppe 
• Gruppenleiterin Senioren Bsüachlergruppe 85+ 
• Zudem würden wir gerne wieder den beliebten Anlass «Capuns über Gass» durchführen. 

Dieser Anlass bedeutet zwar einigen Aufwand, wird jedoch jeweils mit einem erfreulichen 
Ertrag für den Verein belohnt 
 

Wer Interesse hat, bei einem oder mehreren dieser Bereiche mitzuwirken, darf sich gerne bei 
Katharina oder einem anderen Vorstandsmitglied melden. Zudem liegen im hinteren Bereich 
des Raumes an den Pinnwänden Helferlisten aus. Wir würden uns freuen, wenn sich 
möglichst viele von euch dort eintragen. 

 
 

7. Jahresprogramm 2025 

Denise Feierabend hat das interessante Programm von unserem Jahresprojekt «Mini Büaz, Dini 
Büaz» (MBDB) zusammengestellt und organisiert. Katharina bedankt sich herzlich dafür.  



Anschliessend stellt Katharina das Jahresprogramm 2026 vor, das unter anderem das Projekt 
«MBDB» sowie weitere zahlreiche Anlässe umfasst.  
Zudem bedankt sie sich bei Ladina Gisep, die unsere Flyer unseres Vereins immer sehr schön 
gestaltet.  
 

 
8. Varia  

• Das Restaurant Krone in Igis hat den Kaffeebon gesponsert, der der Einladung zur GV 
beigelegt war. Wir bedanken uns herzlich für diesen Beitrag. Nutzt die Gelegenheit, bei einem 
Kaffee oder einem feinen Essen in der «Krone» vorbeizuschauen.  
 

• Mitglieder profitieren zudem von einem Rabatt von 19% auf Versicherungen bei der Generali 
Versicherung.  

 
• Bei Langenthal Porzellan werden regelmässig Aktionen angeboten, von denen unsere 

Mitglieder ebenfalls profitieren können.  
 

• Zudem bietet der SGF immer wieder Kurse zu verschiedenen Themen an. Weitere 
Informationen dazu sowie zu allen aktuellen Angeboten sind auf der Homepage des SGF zu 
finden: www.sgf.ch 
 
 

Katharina dankt allen Anwesenden herzlich für ihre Teilnahme und erinnert daran, dass 
Anmelde- und Helferlisten für die kommenden Anlässe aufliegen. Sie wünscht allen eine 
angenehme Unterhaltung und ein gemütliches Beisammensein. 

 
 

Die Generalversammlung schliesst um 20.30 Uhr. 
 
Igis, 10. März 2026 

 

Protokollführerin: Marianne Burri 

 

Präsidentin: 

 

 
Katharina Hausmann-Hoppeler 

http://www.sgf.ch/

